
 
Vorhaben: 
 

Ertüchtigung des Parkleitsystems 

Datum des Sachstandes: 
 

15.10.2019 

Betroffener Stadtteil: 
 

Brühl-Innenstadt 

Schwerpunkt: 
 

Kinder / Jugend / Familie 
Ordnung/ Kultur 
Mobilität / Verkehr 
Kommunale Sicherheit 
Soziales / Demographie 
Bauen/ Umwelt / Energie 
Schule/ Sport 

 

Inhaltliche Beschreibung/ 
Ziele: 
 
 
 
 

Das vorhandene Parkleitsystem der Stadt Brühl ist in die 
Jahre gekommen und ist technisch nicht mehr auf dem 
neuesten Stand. Um die Anzeige der freien Parkplätze an 
den Parkierungsanlagen wieder verlässlich angeben zu 
können, ist eine Ertüchtigung notwendig.  
Diese soll in vier Phasen erfolgen (siehe „nächste Schritte“) 
 

Kosten, soweit bezifferbar: 
 
 

Die Kosten betragen ca. 140.000,00€.  
Die Maßnahmen 1 – 3 sollen durch die Stadtwerke Brühl 
beauftragt werden. Vertragsgemäß werden die 
entstehenden Aufwendungen unterjährig durch die 
Stadtwerke Brühl getragen und in der Abrechnung des 
Pachtvertrages zum Jahresende berücksichtigt. Die 
Mindereinnahmen der Parkgebühren werden in der HH-
Fortschreibung 2020 entsprechend berücksichtigt. Die 
Aufwendungen zu Maßnahme 4 werden ebenfalls im 
städtischen Haushalt 2020 vorgesehen.  
  
 

Fundstelle im Haushaltsplan: 
 

 

Bürgerbeteiligung: 
 
 
 
                  
 Erläuterungen: 
 
 

 gesetzlich vorgeschrieben 

 Bürgerbeteiligung empfehlenswert bzw. sinnvoll und geplant 

 Bürgerbeteiligung nicht geplant 

 

 

 

 

 

 

 



 
Aktuelle Beschlusslage bzw. 
Bearbeitungsstand: 
 
 
 
 
 
 

 
07.10.2019: Der Hauptausschuss nimmt den Bericht des 
Bürgermeisters zur Kenntnis und beschließt die 
Ertüchtigung des vorhandenen Parkleitsystems.  

 
Beratungsfolge 
(mit genauer Angabe der 
Sitzungstermine und  
Vorlagen-Nr.): 
 
 
 
 
 

 
03.09.2019: Ausschuss für Verkehr und Mobilität 
                    (AfVM), 315/2019 
 
07.10.2019: Hauptausschuss der Stadt Brühl 
 
 
 

 
Zeitplan /nächste Schritte: 

 
Nach einer Grundwartung des Parkleitsystems im 
Stadtgebiet und einer Änderung des Parkleitservers ist 
außerdem eine Änderung der Parkierungstechnik für den 
Parkplatz „Belvedere“ (mit einer baulichen Trennung der 
Ein- und Ausfahrt), sowie für den Parkplatz „Amtsgericht“ 
vorgesehen (hier soll ebenfalls eine eindeutige 
Kennzeichnung der Ein- und Ausfahrt erfolgen. Diese 
Arbeiten sollen von den Stadtwerken Brühl beauftragt 
werden und über die Parkgebühreneinnahmen refinanziert 
werden.   
Abschließend erfolgen dann noch tiefbautechnische 
Arbeiten zur Verlegung von Induktionsmatten im 
Pflasterbett, zur Herstellung von Mittelinseln bzw. 
Polleranlagen, sowie der entsprechenden Beschilderung.  
Diese Arbeiten sollen bauseits durch die Stadt Brühl 
erfolgen.  
  
 

Ansprechpartner: Fachbereich: Tiefbau-Infrastruktur 
Name: Herr Schulz, 
            Fachbereichsleiter 
Telefon: 02232 79- 5400 
E-Mail: MSchulz@bruehl.de 

 

 

15.10.2019  gez. Michael Schulz 

Datum/ Name/ ggf. Handzeichen 


